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(II SJer „Srüin£i{che (Sourier“ 18390 — 1841.)*

un 1838 batte Der beFanntfe Ronbdertit unD Dublizift en 3ander
Die ReDdaktion Der Jleuen Zürzburger Aeitung nieDerlegen müffen

%Jie preußifche Hegierung hatte nicht geruht bis jie Diefen ger rlichen Seagner,
Der ir m KXampfe Den Aölner CErzbifhof AXlemens Auguft 10 unbeaguem
geworden IDAr, beijeitigt glaubfe Jioch Eurze Zeit hatfte Das Blatt Die atho-

ne boqhgehalten Geit Heginn DPS Sahres 1839 begannen Veine Be-
jiger veranlaßt Durch Die geldlichen C©oOwierigkeiten DeS Unternehmens, Den
RXurs ang{am umzuftellen %Jie „Jleue Aürzburger Zeifung iDurDe IDieDer,
IDAS iie DOL 3anDders (Sinfrefen Die KeDaktfion gemwefen IDAr in rarbloj{es
K ofalblaftt

S Ür 12 Fatholifche ache IDAr Das eIN großer WBerluft (Ss batften feit
1838 12 „Nikünchener politij{che Zeitung“ UND balDd Daraur Die Augsburger
Doftzeitung PINeg enf{chieDdene tatholifche Kichkfung ufammenbang mı€ Der
iteigenDen Fatholi  en Hewegung aNgenDIMMEN aber ibr ASerbreitungsgebiet
un njehDen IDAr Doch NDCH reht beiheiden ZanDders Örgan batte Dagegen
DUrCh jeinen {Harf{qQneidigen amp DIieg 6S kür Der Jiegierungen
JItorDddeuffchlanDd Dem Hauptkampfplage Des (Sfreitfes wi{chen IC unD
OStaat eINe außerorDdenfliche Bedeufung SAein I8unDer, Daß INan

Fatholi  en Xreifen Ia Yür Das verlorene ABlatt erfehnte Zander
ng on Den eriten Dnafen Des Nahres 18539 PINe JieugrünDdDung
arcbeitfen Il(ls 12 ©Omwmenkung Der „ICeuen Zürzburger Zeifung pnf-® hieden {(chien, geift auch DEr itreng Latholi{che YNeinifter DPesS Hnnern, Rarl
bel ein, Der 12 CEntwiclung Der Fatholifchen reijje in Z ürzburg mit ©orge

DauernD verfolgt hatfte.
Sn PeINEeMmM Anfrag Den X önig DD  3 Huni berichtefe Sudwig II

Daß 1e DDN Der Hegierung uUunfernommenen ©chritte, Die ReDatktion Der
„INCeuen rzburger Aeifung Den „ IN feinen Sefinnungen bewährten

%)Jie rolgenDden AHusführungen itüßen 1i Der aupt{ache na Aur bisher unbenüßte IEten
ber Die DeS „ZHürzburger Srüntkijchen Couriers” IDAr Disher NUur mwenig betfannt.

)oeberl, Der DverDiente CErforicher Der NEeUEeLEN bayri{chen Xirdengejdhichte, bemertt, Daß ına

1ogar jeine e  elung über eine Fatholilche DerivDde DeSKlattes i 3 mweifel Qez0geN babe (Sr
Eonnte lie aber i "mebhreren‘mwertvolen ur]agen DerSiftorifch-Dolit Blätter DDLalem 165
(1920) 197 —9215 NEeu erhärten. Cinige Jiachrichten bot ichon vorher Rarl Bachem i Der vorfrefit-
lichen Der eu  en Eatholi  ene Die In Die Biographie jeines ASaters oje

A em hbineingemwmoben hat =  it großem el bat alle erreidhbaren gedruckten acdhricdhten
eriten anD (®öln D' / zulammengeftellt ANiele sSragen mußten bisdher

beantmortet leiben Darauf geben Die bier zum eriten S  al benüßten Mtten 2888 Dem bayrifchen
Niinifterium DesS Hnnern Die nu Jitündener KXreisarchiv lagern unverhoft reiche Intmwmort
Benüßt iwDurDden A US Den Jltinifterialakten Die ajzite 1090 unD 1085 auUS Den Bureauakten
1659/1976 SJer KNürze halber find ie iIm sSolgenDden bezeichnef als KA 1El unD 111
Sn Den Salziteln {inD Die einzelnen Zokumente nach Dem Datum georünet

VBal Den Auffaß D i eler Zeit{cOHrift 106 (19923) 119105
1 In reibden DD  3 Y)lai 184 bel gibf raf Ssugger-©Iött DIie Bezieherzahl

4 KDer „Augsburger Doftzeitung“” aur 1200 —1400 KA 111
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Dr Congen Dringen, gefcheitert feien. S$Jie Befiger des Blattes, öchftwahr{cheinklich DDN DÖreußen erfauft, übhrften angeblich {elb{ft Die NKedaktion:
brächten aber In ZSirtlichteit täglich Urtitfel PINeS In Srankfurf )igGenDenItanfi{chen Dreußen, Dem DDON Der Hegierung DIe Aufenthaltserlaubnis In
Bayern vermweigert jei Heßt ergebe 1003 Die „Aufgabe, Yür 12 Tatholifche acheein NEeLPS füchtiges Örgan Zürzburg u er{ cOhaffen“. %er Nllinifter DECMAOgDem X önig auch bereits ibre S öfung mif£fzufeilen unDd 12 erite Ankündigungvorzulegen, nach Der Der „Sränkifche Durier“ DDMmM Huli in KicdhtungUunDd unfer veränDerfer Seitung er{cheinen IDiICD Sroßes $29b ipDenNDef Dabei bel
Dem KegierungsDdirektor Otenglein In 28 ürzburg, Der be Den Berhandlungenaufs NeUeZ jeine freffliche Sefinnung UND Se{häftsgewandtheit bemwieften DabeS3n Der STat Lagen Die Aerhältniffe ußerit 1 mierig. %Ja IDar ZzunäCHft DIie
e1D- UnD Derfonenfrage u DIen er Die Niittel nehmen Aueinem Unternebmen, Das In abjehbarer Aeit Faum einen (Semwinn abzumwerfenveriprach *7 ber Don IDAr Zander zum OSftaunen jeiner A ürzburgerSreunDde gelungen, Die nofmwenDigen OCummen feils aur DHDrg, feils, iDIE
{päter immer wDieDer befont, uUnfer Heranziehung jeines eigenen ASermögenszulammenzubringen. ASahr{cheinlich haben jeine Sönner UÜUNIELr Dem mDurffem-
beraifchen * HND rheini{cdh-wmeftfälifchen del? Den größtfen \P  gil DeS SelDdes, AıDas bel aur eftiva 5000 Sulden veran|Olagte?, AUL Berfügung eitellt.S)Jamit ermwarb Den Disher Liberalen „Srtänki{chen Courier“, DEr reilich 21nrechtes ASinfelblättchen gemwefen jein muß (Sin JititglieD Des 2 ürzburgerXatholikenkreifes, Der JItediziner Dr Mtarcus, (QOiLDert DIie ASerhältnifte In
einem rie an Den freitlichen AMegierungspräfidenten, Den Srafen Mlois
v. Recdyberg, DD  =} Nlai 1839*:; Der „Sränkifche Durier“ jei 1m el einer

ZHuchdrucerswitiwve, Die „Durchaus Feine MNittel, feine offtern, Feine
©Cqnellpreffe %)as alles DeritanD ZanDder rafch Au be{chaffen %)ie
Crpedition Der AZeitung überfrug Der Zucdhandlung DDN Niorfer A50igtin Aürzburg;: Drucer un vborgefjcdhobener Cigentümer blieb Der bisherigeBerlag DDN er

ber HUn blieb Die ußer{t |Omierige Srage DPS Cchriftleiters. ZAiuf Der
einen epite Fam als {olcher NUL ZanDder in Srage: verfügte iber 21ne Qge»DanDdfe SeDder UunD, IDAS noch wichtiger IDArL, ALk  ber Beziehungen nach ausSsmwmarfts.
I3nnn IiNan aur Niitarbeit un weitere ©eldunterftüßung aus JUorDdeutffch-Lan9 UND A ürftemberg hoffte UND ohne e Fonnfe Das Unternehmen qQarnicht beitehben, 10 Durtfte inan HUL Darauf rechnen Im Salle Daß anDer, Der
Uunfer Den Xatholiken einen JYlamen Datte, einfLußreicher Stelle ItanDd *Dazu IDAL DEr KSournalift Durch 1Ie Arbeit, Die bis Dahin n, fat{äcHLichBegrünDder unDd @igenfümex: Des NEeUEN KBlatftes. Auf Der anDdern Geite Durfte

ber 3anDders Beziehungen U mwmürttembergifchen Del rolgt eiter iinfen Senaueres.
1849 IDAr Der rheinifch-mwmefträlifche Del bereift, 3anDder 1000— 19200 Sulden ährlich 5 be=

zablen rür jeine “Niitarbeit Dem wieDder 5 beginnenden „Hrüntki{chen Sourier“. Denk{chrifeDPS vof. Congen DD  =} 31 Suli 1842 K T:
Antrag DD  Z üHuni
Hift.-Dol ABlätter 165 (1920) 903
Yls j 1849 Darum banDelte, Den „Sränkifcdhen Ddurier” Neu eleben rait alle

ent|qheidenden Ötimmen ZanDders Berwmendung Dabei e  1 mußte man in DochHDeiziehen DOL alem, Damit Die nötfigen CSummen auf£reibe.



urmtage
DD nitf jeinem Yramen FeinerAWeifenach außen berborfreten. %Jas hätte

Der eitung unmweigerlich {ofor£ ein Werbot in Dreußen AUGgEZDOECN, UND Das be-
Deufefe Den YKuin TÜr Das KBlatt: DEr Berluft DesS yreußifchen BezieherkreifesA  .
hatte Die „ICeue 2irzburger Zeitung“” werge1Digt. Go blieb NUL ein Ieg,
Die Leitung Dem Jlamen nach einem anDdern $ üÜberfragen (Ss (cheint£ aber, Daß

Iürzburg Peiner Daziu bergeben wolltfe Seiner mochte rür Die Über-
freibungen UND Un£lugbheiten Zanders jeinen Ytamen einfeßen un jeder {cheufe

mi£t Diejem eiden{chaftlichen HND berr{cHf Ofigen Yanne fich zufammen-
zufun %Ja Oeift NUuNn, Dem Auffrag Mbels enf{preddenD Der KegierungsDdirektor
eInN Sr DDg Den (chon öben genannfen Dr Congen ginen 2Yeitfalen Der
Damals als Vrivatdozent Der Z2ürzburger Univerfit Se{chichte lehrte DIe
NeDdatktion bernehmen. Ötenglein jeLb{ter einem Cchreiben Den
Sunenminifter, Das Die CEnt{tehung DPeS Fatholifchen Blatffes un
12 Kennzeichnung Der Dabei befeiligten Derfonen ebr lehrreich i{t, Den Her-
gand bel Yügfe Diefes ©cqhreiben i Auszug Dem Antrag Den X önig DD  -}

Huni bei (g el DDrt
„Bon Dr Zander Habe iCH injorern PINe? eflere Jiteinung an  TEeN, als iCH mich

v nunmebhr üÜberzeugt balte Daß mf jeiner eßigen Hichtung In unDd Leßfere Fpein
bloßer MAushängefchild 1 Bei Der Stelung Der FTagesliteratur mußtfe iCH als pinen
Semwminn anfehen iDenn jie Diefes genialen HYCenfchen bleibenD verfichert wWDerDden wWürDe
Sr bat gzeigtf IiDaS {eLbft en  D DDN alen itffeln in Der geDrückelten HAusS-
en Xage DUrCCH Cnergie U leiften DeCMAg, mährenD in leider 12 Heftigkeit HND
Yeidenfchaftlichtkeit jeines (Charatkfers \tefs NUL in (Srfremen tich bem egen Läßf SCH habe
jeDe Selegenheit Denüßt ihbm Ntäßigung zUu empfehlen unND Die Solgen jeiner früheren
(Srfravaganzen DDL Die ugen zu {tellen z  itf Der größfen Offenheit geftanD mir
Die[es, Ja noch mehr AU, als i ichon wußfe, uUnD Der{pra auf Das heiligfte jeder (Sr-

Solge AU leiften Bisher batfte Dies freulich gehalten, unD mehrere Öffent-
FA iche ©chritte unterlaffen, Die Au weitf geführtf a  en DürDen N$3irD IMIr aber GQe»=

lingen, e Diefen Sinfluß Au behaupfen, jolange i ZUTK S ÖörDerung Des Unternehmens
nichtfs bietfen Fann als eine ajjive enz Der Zehörden, unD DaDurch pine ganz
unabhängige Otelung einzunehmen im{tanDe i{t 7 müßte in Die änge Der
Aeift beztweifeln. Rönnte etiDa TÜr ihn ge  en 10 DürDde gewiß Dem bayrifchen
Hnterefte ujagen, einen 10 braucdhbaren unD bemweglichen Hournaliften DDIN Souverne-
ınen£ abhängig zu machen.“

Dann 1  er Der KegierungsDirektor, IDIie peinlich Yür Dr Congen Die OGtelung als
NeDdakteur jei Da gegenüber Der eiftung 3anDders n einzujeßen habe als jeinen
gufen Q$Sillen Sr empfiehlt£ ibm PINe? Drofefjfur an Der Univerjität zu verleihen, zuma bDm
geraDde PiINe gufbezahlte Symnafiallehrerftelle enangeboten wWorDden jei Abgefehen,
Daß Diefer qguf DenfenDe unD gebilDete Yıtann ficH jeDde Unterftüßung DberDientf

auch jeine OGtelung AU Dem Unternehmen unD Dr anDder Fräftigen
aDdurch Fönnte auch PIN eil Des NReDdaktionshonorars Dem Unternehmen er)parf
werDden Denn Congen el Dereift m alle jeiner Anftelung aur jenes Zu verzichten ‘

%)as mMa Deutlich 2808  In Den Briefen Der Beteiligten Hbels Stengleins u{ Deraus
Slartin Heinrich ZHevoDdor Congen geboren 1807 A Jitüniter, IDUCDEe 1849 im Zufammen-

bang mitf Den Dlänen AULT QAiederaufnahme DPsS „Sränki{cdhen Couriers vrDdentlicher CorellOor
Der in 24Sürzburg un 1855 DrClLan DeS Ziürzburgijchen Kreisarchivs 1837 gab

ein ISSerk ul  H4A  ber Die Se{hicdhts{ichreiber Der en Kaiferzeit heraus, Dem \püter wwDeitere

*
ge{chi rbeiten tolaten Sr jtarb 1881

Sr batte wmährenD jeiner XeDdaktionsführung gar Fe  1n Sebhalt beftommen, wDie in einer
Denkfchrift DD  } Sanuar 184Q erFlärte I0M
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bel nahm fich diefer Anregungen Stengleing auf Das wärmfte M{ SCr be-
gte unDd erreichte Die CErnennung Congens zum außerordentlichen Dro-[0) - Der Enzyklopädie und Yiterärgefchichte in probif{orij{cher Cigenfchaft mit
einem Sebhalt DDN 00 Bulden ährlich SÜür ZanDder 1e eine Anftelungım ölfentflichen Dienft rür unangebracht, „feils mwegen Der Yrüheren Aorgänge,feils aber jeines noch nicht binlänglich bewährtfen, iDenn auch nach allenBerficherungen gebe{jerfen Cbharakters“. Sr ug DE: ibm mwmiderruflicheUnterftügungen au Dem Dispofitionsfonds DPS Hunenminifteriums, Der m€ H  &xbedeufenden Überfchüften abgelOlLoffen babe, Au gemüähren. m 8S. HSuni Ge>nehmigte SuDdwvig Diefje Anträge. anDder erbiel£ DDN NUun ährlich Sul- k N “  K 1>Den Unter{tüßung. Gip IDurDen au ch noch nach Dem Cingehen DeS „(Srän-Fi{chen Couriers“ 1 Sahre 184 Zander ausbezahl£ *.%)ie Hegierung gab Darüber Hinaus noch Wweifere OCGummen. Sn einem He-
richt Nbels X önig S uDmwig DD  } 15. Suli ijt Die eDe DDN einem

%.Zufchuß DDN 9000 Sulden „ein rür allemal“. Sr muß Dem Zufammenhbangnach in Diejen eriten Dnaten Dem „Sränkifchen Durier“ zugeiwanD£ IDDrDenN
jein AYahr{cheinlich jinD aber \päter DoCH noch anDdere Heiträge vonfeiten Der
HKegierung geleiftet worDden: Denn ander anerfennt£ in einem C©chreiben DD  z
24, Dezember-1840 Mbel?, Daß „DedeufenDe DUrch Des MCinifterswohlwolNlende ASerwendung TÜr DIe CErhaltung Des Hlattes bewilligt DorDden
jeien Senaueres läßt 008 Den QEtfen LeiDer nNicHt£ ermitteln.

%ie amtlichen Anzeigen {Heint Die Kegierung aber nicht )orortf UunND voll-
ItänDig Dem „Sränkifchen Durier“ überfragen Au Daben *, machtfe aber Den
Zürzburger Probvinzialbehörden jegliche Unterf{tüßung Der Zeifung zur Dflicht N

e  (mweifellos Das wertvole Hilfen mwelche Die Hegierung Dem
Unternehmen gemwüährfe ber jeine finanzielle Srundlage IDAL froßDdem nochimmer bedentklich mwa Sn Der Haupffache blieb Der „zSränkifche Durier“
auf Die Abnehmerbeiträge angemwiejen. Hus SrünDden, 12 ivpeifer unfen zu f
erürfern jein werDden, gemwann nicht Die rhoffte Berbreitung: viel ber
faufenD Hezieher Dürffe i merlich je erreicht baben. C IDAr InNan In itän-Digen peinlichen Seldverlegenheiten. In Fühner AMHusweg iDUrDe 1840 erfucht%er Vlan, Der mohl DDN Congen ausgeDdacht IDAr UunD be gün{ftigerenaußeren ZDBerhältniffen eine Aukfunft gehabt hütte, gibt ein an  aulimes iLD
DDN Der fraurigen Sage Der Zeitung. (g anDelfe fich Darum, Das Untfer-
nehmen in Pine AEtiengefellfchaft vbermwanDeln. Dr Congen, Der inzwifchenDie KeDdaktion Den Symnafialprofeftor Soßmann abgefrefen batte, 4  bDer-
reichfe 1. Niai Dem A ürzburger Otadtfommiffariat eine gedruckteSCinladung UL Bildung Der (Se mit£ DEr i!3iffg vorläufige Se
nehmigung Des Unternehmens.

CJiach einem Briefe ZBandergs DDON 1843 Den an
mieDergibt.

IER IL

eberl, .$5i]'t.-‘l?o[. ABlätter 0, (1. 913

3al Das e)u 3anDders Ybel, Die eDDrCDeN anzumeijen, alle Anzeigen Im „SränkiichenDurier“ 5 erlajfjen. Hıift.-PDol. Blätter U, (1. 908 Congen legt in jeinem Sutachten DDMHanyar 18490 großeS Semwicht auf Die 3umwendung Der Anzeigen Der ©tadtgerichte 1nD Dramter, Deren Srtrag PL aur Ja
Dem Dadurch gefteigerfen Anfeben Der Zeitung

Yrlich Sulden Deren Q3ebeu_tung ber DDL allem in
5 Minifterialfichreiben DD  3 uli 1839 KA II 6  6 H.
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D Diefer CEinladung zur Zeichnung DDn AMetien wird zunächtt entmwicke{t, wie _ Die
Geaner Der Kirche UnND foNnjervafiven Zeltanfchauung faft alle nambaften Zeitfungen
In ibren Befig gebracht hHätten. er „Srünkifche Sourier“ jei Das einzige befannte
yoliti{che STageblatt DDN Fatholi  er Sejinnung. (Ss Daher ausgezeichnefe Pr>»
breitungsmöglichteiten. Auch habe Die beiten Ausfichten, gediegene eigene Korre{pon-
Denzen auUuS Der ganzen Fatholi  en I$$pl£ Au erhalten. Siur Die “Cittel fehlten, U Das

in mürDiger eije auszubauen. ICun e Congen Die gegenmärtfige Sage Der
Zeitung Dar ana bat jie AZUET Aeif runD S1010 ezieher, 12 PINeE Hahreseinnahme DDN

© 3680 Sulden einbringen ; Daztı Fümen nNoch 1460 Sulden QUS Anzeigen Diefen (Sin-
P A  ( Fünften itünDden efivDa Sulden uslagen gegenüber, 10 Daß Das Unternehmen

1m eriten re mnmi£f einem ASerluft on-5860 Sulden ab{chließe ISSerDe Die Bezieher-
zahl auf 5000 gebracht, 10 Fönne mf PINeMmM er DDN mebr als 7000 Sulden Qe»
rechnef werDden. Congen Häl£ ein j\olches Anmwmachten Der Abonnenten urchaus Ur
möglich bei Dem Berbreitungsgebief, Das Der einzigen Deuffchen Fatholi  en e fungpifen (Sr el Darauf Din, Daß Das „Sranffurter Sournal“ Dei Diel geringeren
MNöglichkeiten 7000 HZezieher habe %)ie UmmanDdlung DPS „Sränkfiichen S ouriers“ in
eine Attiengefellfchaft Die “Cittel Au einem großzügigen MAusbau DPS Blattfes liefern.

m einzelnen OLÄgt Der rofpe nNnun epinen recht ijeDern AUFtienbefrag DDOL, am
mög weite Kreife INnS Hutereffe Der Zeifung QezDogen mWürDden. 400 I$tien ® je
100 Sulden tollten ausgej{qOrieben DerDden. (Sin Austchuß Der Teilnehmer D  e LÜ  ber
1e Se{hHäftsführung Der Sefelfchaft mwmachen, DDN einem Sinfluß Desfjelben auf Die
“KeDattion Der eifung IDAr jeDD nicht Die eDe Um aber Die AZeitung In ihrer HKich-
fUung auernD reitzulegen, IDOAL vorgejehen, Daß Die Q{Etien aur Den Zeichner laufen (ollten
ND oHne Senehmigung Des Musfchuffes nı  vı Derfauft£ wDerDden Önnten. Hei Der In-
nahme Der Zeidhnungen mif großer Zurüchaltung verfahren werDden, Damit nicht
Unberufene In Den RXreis Der HEtionäre gelangten. m CSchluß Der Sinladung IDOAL
mifgefeilf£, Daß Dereifs QFtien In ürzburg gezeichnet veien ohne Die AEtien, Die
Der bisherige Sigentümer alfo wohl ZanDder, auf rcun Der DDON iDm eingedbrachten
ISerte übernommen babe Hm 15 %}  C  uli egfe bel Den enDgültigen Anfrag quf
Senehmigung Dem Xönig DDE. SuDmwig Darunfer Suli Das ür Dn 10
bezeichnenDde ©ignatf: „Diejer Antrag genehmigt, DOocCH bebhalte [ IMIC DDrL, Quch JEegEeN
1eje Zeitung einzujchreifen, 55} Den aur Der Doft & nehmen, Das Drivilegium
zurücnehmen U Dürfen. %)Jie ‚YCeue Miürzburger Zeifung‘ lieferf einen Beleg DDN Dem
ISanDdelbaren Der Hichtung Der Zeit{chriften.“

%)ie Urbeber Diefer Umftelung Des „Srünkifchen S ouriers“ batften m€ einem
rajQhen UND vollen CErfolg iDtes VDlanes gerechnet. Congen batf-in jeinem
eriten e)u 12 HKegierung baldige vorläufige Senehmigung, „Da Au
erDarfen DAaß Die nofmwenDige Anzabhl DDN Unterzeichnern binnen ganz
Furzer Srift beijammen jein wWDerDde“”. n IS irklichkeit inD Nur >weihunDert
Ittien eingezahl£ wWDorDen. GOGie wurDden, IDIE Congen \päter miffeilfe DDLEK
allem „Don eifrigen KXatholiken Des jüDmweiltlichen Deu  an namentflich
Z ürtfembergs, unNeiIgeNNÜUßIG ZUT Srhaltung Der ©ache“ gezeichnef. %Jer „52'
DeufenDite Ctimmenführer Diefer MEtfiondre“ IDAr Der CErbgraf DON 38 alDburg-
eil %Jie Fatholif{cdhen KXreife Kheinlands UND Zeftfalens müljen nach
Congens AnDdeufkfungen Faum Defeiligt baben $Jas Fann nicht wunDdernehmen,
Da Der „Sränkifche Courier“ ereifs DDLE Dem Auftauchen Diefes Ctüßungs-

In einem Briefe bel DDM Ssebruar 154 »anDder Die DDN ibm In Die Seitung
geitectte Summe aur 3900 Sulden A

m Sutfachten Dm 15 Hanuar 1842



E A
ıı urmıt atho He

planes in VDreußen verbotfen IDOAL. Congen erklärtf Die Zurückhaltung vieler
gegenüber Der AEtiengefellfchaft Daraus, Daß Dander gelang, auch nach
Der Umitelung DeS Unternebmens Die alleinige Seitung Der NRedaktion UunD
DPS behalten. weifellos verDankfe Diejen CErrolg jeinen Bo-
ziehungen u Dem wmürtfembergi{chen Del UND bejonDers zu Dem CErbgrafen
DDN el (g iDaAre  LAl aber beifer geiwefen, {cQhon bei DEr Bildung Der
Etiengejellidhaf gelungen 3A  iDare, bm mwenigitens Die ge  a  I  e Seitung
enfziehen. Sr IDAL bekannt als er Kechner, unDd iit NUL allzı glaub-
lich IDAS Congen mi£fel  ,  {£, Daß 12 Sattache jeiner Öberleitung genügte,
„vpiele bemitffelte UNDd Dem Unternehmen Katholiken bier uUNnND quBer-
halb Des QXandes“” mißfrauifch machen UND Au veranlafjen, Den Heitritt Au
Der Sefellfchaft abzulehnen

Die Neu einfließenDden Selder, Da 15000—17 000 Sulden, reichten nNi  h£
1M, Den „Sränki  en DUrier als {einen C© qOmwierigkeiten berreien,
gefcdhimeige Denn ginen groBzügigen MHusbanu Der eifung Durchzuführen Qils
jie Dezember 1841 zundächft Yreilich auUsS anDdern Urfachen, ir Cr{cheinen
einftellte IDAL 192 OCuyumme Länaft verbraucht HND Drohten Die größfen ©Omwierig-
Pepifen ander {elO{ft gib£ jeiner Clußabrechnun a Daß Das Unter-
nehmen ME ungedecten Chulden DDN nahezu 4900 Sulden abge{chLoffen habe

(g Bann Fe  1n » mweife Darüber fein, Daß 12 eifung auch Dhne außere 1n-
wirkung bei Diefen ery L£nifNen ber EUrz DDEL lang zulammengebrocdhen IDALreE
Sine Der Haupfkurfachen ihres Yrühen (SnDdes Darin hat Congen Daher ganz
recht* IDOAL 1e ungenügenDe geldliche Srundlage, aur DEer ite aufgebaut
IDAr DIie Ür größere ©hmwmierigkeiten UND OCturmzeiten n ausreichte Dazu
Fam Dann noch DIie DUCMaus mangelharte ge{Oaftliche Seitung DUrch anDder
ber Damit finD nicht alle SrünDde genann£f Daß Das Alaff DB allen
MAusfichten Peinen größeren Auffchmwmung nahm, Daß Die © chiwvierigkeiten ÜDer-
groß wWurDden, Das it DIie Der bayrijichen Kegierung uUnD DEr
D br angevrDdneifen Zenfur

(Sine eitung IDIE Der „Sränkifche Durier“ Eonnte NL auf ZSerbreitung
rechnen, jeine tirdenpolitiicdhen 1inD religiöfen Srund(äßge Diren un
30081 ©Ohmung zu Derfrefen bermochte %)as eriDArfefen DDN 19m Die Xatholiken,
auf Deren Hezug rechnefe uUunNDd angemwiejen IDAL $J)as IDOAL auch Der Eigen-
werft Den Das broDelnDde Seiftesleben DPeS Wormärz bineintwverfen Fonnte,
DEr iDm {eLb{tänDige HZedeufung verlieh VSSyrDe zu Kegierungs-

Der reakffionär-Fonferbativen HKichkung IMI Diüünnen Aufguß DDN
Keligion AUEL Befeitigung Der Srund(äge DDM Ffen UntertanenverftanDd
Dann IDAL Yeine Kole qusgejpielt UnDd geraDe Das leßtere IDAr DOCH mwohl
Die Kolle welche Die MNiündener Kegierung ibm legten (£nDes zumu %)as
ge{dhah DDN Diefer nicht böjfer A bficht Denn bel DAr aufrichtig Fatholi{ch
unDd woltfe Yür Die Zeitung unND Die Fatholi{che ache urchaus Das e
ber DUrCH Die unge{chickte Haltung in Dem VDreiteltreit mIi€£ Vreußen IDaALTr
Bayern PINe? {chiefe Otellung gedrängt worDden, unDd ie Übertreibung DPS

3gl %)peberl in Den ift „‘Dol Alüttern 010

aul  I ift Dol Blätter
Senau ebeni1o \prICHE Biflchof In einem Briefe Mbel DD  i sSebruar 1841

ö K 111 m Sutachten DD  z Hanuar 184

A
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Nar Den Prinzips, bei Den abf{olutiftif en Yiei Des frübher {0
fürSreibeif begeifterten R önigs immer mebr befont wurde, Yübrte 5 einer
verhängnis{chweren Verfolgung aller Jlteinungsäiußerungen, 1e DDN Den Hn-
{QauunNgen Des Herrichers abmwichen. $oiDder e)a auch bel nı  h£ immer

G©elbftänDdigkeit unND RKücgrat gegenüber Diejen OCtrömungen unND Den
Zumufungen UND Zünfchen jeinesHerrn.

(£gs i{t begreiflich, Daß Die HKegierung nach Den Crfahrungen m€ Der Iieuen
ZASürzburger eitung Den „Sränkif{chen Durier übermwachte (Ss i{t auc
verftänDlich Daß e DDN idm bejonDerer Sefolg{chaft UnND cEficHht 1005 DPL>»>
tab ber fie ging DoCcH ber JeDes Nlaß binaus. Ytan bat iber DIe Cingriffe
“bels i Die re nicht£ mit Unrecht biffere KXlage gerührtf. ©Sie baben nicht
zuleßt Den Ninifter {0 unbeliebt gemacht UND bm Den Hur PINPS Urreaftfio-

eingefragen. ber Faum eine anDere Zeitung i{t DDN Der Zenfur UnND
DDN Der HKegierung 1D ar beau  igt UND (D eingeengt wWorDden IDIE bels
eigene Sründung Der „eSrantijche Durier %)as Ze10 ein ASergleich Der
MeEten Hur Die Kl  affer  „ Der ußeriten inten HZamberg UunDd DEr alz
haben Bnliche Drohungen UND Otrafen ber 1005 ergehen Laften müjjen le)e
HevbormunDdung und Cinfhnürung ließ Die Zeitung nicht ochfommen uUnND bat
jie zujammen mitf Den Seld{hmwierigkeiten DDLZEILIO SrunDde gerichtet

Beyor IDICr Uuns aber Dem Sebiet zumwenDen, auf Dem Der ruck Der Hehörden
Y  Ur  A Den „Sränkifchen S ourier“ verhängnisvolliten wDerDden ollte , Den
Sragen Der KXirdhenpolitit unD insbe{onDdere DEr preußijchen KXirdhenpolitit,
jei PIN Eurzes ISprt iber Die AnfOauungen, Die Das AZilatt i anDern CSftaats-
Yragen Derfraft bier eingefügt %Jas eINe ufe haben Die Cingriffe D 11N1-
)teriums DDCH gebabt Daß Uuns Durch {ie Den {uEten noch einige O©puren
DDN Den polifi mißliebigen Nleinungen Der Zeifung erhalten geblieben
jinD DDN DEL, IDIEe {chein£ Fein vollftänDdiges Cremplar mebr DOL-
hbanden l  *
n Der Außenpolitit Derfrat jie eine ar f1CL! 111 Haltung; 'E arnfe DDLC

Dem alles verfchlingenDden DLD m DrDen unD fraft yür PiNe Berftändigung mi€
ranfreich PeIiIN eine Ur PIn Dochfonfervatfives allerdings auffällige KRich
{ung Öffenft  1 DUurDe jie Dazıt gebracht Durch Die Unterdrücung Der tatholi  en
Kirche ın Dien HMiehrmals brachte jie Sinzel{hilderungen a Der ASerfolgung Sn
JIltünchen IDOALr INan Damit gar nicht einverftanDden unD rügfe J1eje Haltung jcharf *
{elbit Die Hlitteilungen LÜ  ber Die Den Xatholiken zugerügten Ungerechtigtfeiten iDurDden
berbofen UnD ZIWar mitf BHegrünDdung, Die AUT Kechtferfigung jeDes beliebigen 111=
rijfes Der Zenfur ausreichen Dürfte „Daß JCachrichten aur ihre Hichtkigkeif nicht
geprüftf DerDen Önntften %Jas ayrAußenminifterium beeilfe Die Dem „StrAn-
tijchen SCourier erteiltfen ermele DEr Detersburger Hegierung Aur ®ennfnis AU bringen,
IDAS DoNjeifen DPsS Srafen JiefjjelroDde, DPS $oifers Der Qusmarfigen Dolitit Kuß
anDs, verbinDdliche ISorte einfrug, bis (chließLich Der ayr  e ejanDfe {elbft DDL
weiferen Niitteilungen iDarnNfe, Da jie bei Dem Zaren noch ernite BeDdentken
BHBayerns politifche 3uverläffigkeit ivDecfen Fönnten ®

4)peberls Jlachforfchungen nach Der eitung blieben ergebnislos Daß jeine Aiermutfung
über Die ufbemahrung Der Aeitung in Stuttgarter Arcchiven mwmohl auım zufrelfen Dürfte,
möÖöchte Durch DIie MHusführungen über Iiürttemberg, Die unfen rolgen, {icHh ergeben.

C Sp 0800 Jiovember, Dezember 1839 uUnND Sanuar 184 u{ mD I1
TI )eines Schreibens DD  } Hanuar 1840 In IL
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In Dem Damals iDieDer Lebhaft geimordenen Streit zwifchen elgi en D Holland

Die Zugehörigtkeit DDN uremburg fraf Der Srünfti{che Sourier“ Yür Belgien ein.
Auch hier mwerDden Fonfe{jjionelle SGründe beftimmenD gemejen jein SJas IDAr aber ganz

Die Deutf{che Sefinnung nig uDwiIigs, Der DaAs ZUum un gehörige KXanD auf
Feinen Sall an BHelgien unDd Damit un ranzö  en SCinfluß Fommen lajıen wollte. W Y

190089! auch noch Der mächtige Neetternich Diejer Stelungnahme Des „SrÄNn-  L4
fijchen Sourier“ {ich In Iltünchen beichweren ließ erging pInN OHarfer nach AHÜrz-
Durg, Daß Inan Artitel. Die ur  4A Das Drinzip Der Srennung en  er Stämme und
ganz unDeu feien, unbdeanitanDef Habe drucken lafjen

m übrigen (cheinf Die HZeitung ZUu S {t LL I gufe Beziehungen epflegt Zu en
ZJder preußifche e)anDfe in Nünchen, Dönhoff berichtet wenigi|tens mitf unDderFenn-
barer Crbitterung 153 ebruar 1840 nach Berlin, Daß Der „Sränkijche Sourier“
ohne 3wijcdhenfrefen DEr bayrifchen Hegierung Die (Srlaubnis Der 'reien VBerteilung ın
allen QänDdern Der Donaumonarchie erhalten habe, pine AWergünftigung, DIie [9241 NUr

felten uUunD er ertfeilt iDerDe. %)ie eifung erbhielf Dgar gelegentlich Dffiziöje if=
teilungen aUS ien (Sinen Sal Diefer Mrf berichtet Dönhoff In Der gleichen Depefche,
unD wohl nicht mit Unrecht Dermufet er, Daß ar  e bei Diefer SInanfpruchnahme DPS
Sränfi{chen Souriers“ Den Iermittler gemacht habe

MHus eu afen frayen DY£ Be{hwerden Die Zeitung ein, IDenNn

ıe (taatfliche Htaßnahmen bemütelt hHatte. AJie CEnf{hiedenheif, mitf Der . Diefe Dann DDN

Der bayrijfchen Hegierung erleDigt mwurDden, IDAL verfchieden unDd bing wohl DDN Den
Beziehungen ab, 90)02 jie im übrigen zwif{chen Bayern unDd Dem befreffenDen SanDde OD-
waltefen. Sür Die Begutfachtung DDN Artifeln über Die Berhältniffe DesS els unDd
Der Fatholi{chen Kirche In Üf erhiel£ Der Zenfor Geptember 1841
auf Anfrage 12 Anmeifung ®, Daß Auffäge Au Dulden jeien, folange Die Cprache
in Den gehörigen ranfen bleibe unD Die beitehenDden BHeltimmungen bevbachtet wWürDden.
J%enn geraDe nDe Des NYahres 1841 MHrtifel 4A  ber Nürttemberg vorlagen, Die
Dem Zenfor Drge machten, {o.hDingen ıe wmohl zujammen mitf DEr eMegunNg ZUL Be-
TreiuNg Der DL  en Kirche Des SanDdes AuUS Der unmürdigen StaatsbevbormunDung:
geraDe ama 1eje ein inD führte wenige D  en ipäfer AU Der befannten J)lotion
DesS Koftfenburger Bi{chofs er DDOL Der O©tutffgarfer RXammer. Sn Den amp
Der nNun eNMLAND, Dat DEr Sränkifche GCourier“ Faum noch eingreifen Fönnen, Da Ja
bald Darauf Zu erfcheinen aufhörfe unD 10 en Die fatholi  en Xreije ISürttemberags,
Die ZUM Cnfitehen Der eifung 10 (reigebig beigefragen hatten, DON ihr wahr{cheinlich
NULr Menig gehabt Hie Anmeifung Den Zenfor DD  z Geptfember 1841 iit
nämlich Der einzige Sall. 11 Dem ISürtfemberg In Den weit{chichtigen en DP$S „HrÄnki-
en Couriers“ erwmähnt DIL  b‚ pInN alt jicheres Zeichen, Daß DIie fraurigen Firchlichen
uftänDe DPS SanDdDes unDd Die Xlagen DPS els GQar nicht DDEL 1Ur maßvoll unD DDL-

{icH£ig DDN Dem Blatte berührt WorDdDen {inD; MNan Denn annehmen, Daß Die
mürffembergifche Hegierung Gans 1m egenfa ZU Den anDdern AMegierungen Deutich
an Die Außerungen Der eifung unbeachtet gelaffen unD Das Dn 10 wachjame
Auge m Niünchener Ninifterium Des Hnnern üDer MAngrifre aur Das NYachbarkönig-
reich weitherzig hinwmeggefjehen habe.

Dreußen bat Den amp Den Durier jedenfalls mit Ent{hiedenheit
gqufgendmmen, ND DIe bayri{chen HBehörden in 2ürzburg UND Iünchen haben
nicht viele m)fanDe gemacht, IDeNnNn auch NULr leife Aritik preußif{chen Au
itänden geübt IDUrDE. %)ie en geben reiches $)Rafe*:ia[ ZUT Rennftfnis Des

rla DD  =] Auguft 184 IL
Berichte DeS DTreuß}i£i)eIn. Sef{andten DDON (Q_3er[inet Seheimes Staaftsarchiv Barvr

Rep Yir 98)
Oßmmen DEr 3eit: 107
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ungleichen R®ampfes, Den DdDer „Sränkifche Courier“ um freies Issort UnND Da-
m€ fein el]tehen rübhrte, UND enfrollen fraurige Zilder DON Der VBergewalti-
gung DIie auch ein Eatholifches ABlatft In einem Fatholi  en QanDde DDN einer be-
mWuß£t Fatholi  en Hegierung 1m ASormürz errahren Eonntfe. ©ie zeigen auch e1n-
mal anfcOaulich Den Cleinbefrieb Der Zenfur, IDIEe DDLK 184 iIm Comwange IDAL.

CGobald bel AA  ber Den echfel In Der Kichktung DeS „Sränkifchen Souriers“
jichere Jlachricht batte, erging au ch (ofort Suni 1839 200 JYtinifterial-
{ reiben nach Zürzburg *, iDOrin Dem Aenfor 1 blumigen Kanzleiftil, iDIie

ficHh 10 häufig In Den Crlaffen Diejes JiCinifters finDet, befonDdere
bezüglich Der Zeitung anhbeimgegeben wDUurDe, „Damit nicht auf Der einen ©Geite
Dief{es welches.. alle Heförderung zUu berDienen {cDeint DUrCCH
bedachte Zenfurftrenge In Der ISiege erDdrückt DerDe auf Der anDdern Geite
aber au ch nicht Durch eine Den Flaren Alerhöchfiten ASorfchriftfen zumwiderlaufenDeJlachficht Neue begrünDdefe Be{hwerden Des Önigli Dreußifchen DTCeS ber
vorgerufen UnDd FomprimiftierenDe Berwiclungen veranlaßt wDürDden“.

%)Jann gab Der JiICinifter 1e Ylorm, nach Der Die AZeifung reDdigieren UnND
zenjieren jei, i{t Die Ylorm, Die {i be Der Übermwmachung Der „Jleuen ZWÜLZe
burger Zeitung“ bereitfs bemüährt batfte, Da 10 Der Zenfur UnND Dem JiICinifte-O D D N LL jeden Cingriff geftatffefe. 3Jas ©chreiben {agfe ivDeifer: „Hefeitigung aller
Der{önlichkeiten UnND eidenfchaftlichen, namentlich Der jarkajtij{chen Ausfälle,
Dann bejonnene HZe{hränkung aur Yreimüfige aber rubige JICitteilung Der Saf=
en unD Beleuchtung Der runDd{äßge iverDen Die NReDdaktion DDN jedem
KXonflikte mit Der Zenfur bei umjichtiger Ausüibung Der legteren beivahren.“
Saum IDAr Diefe Anmweifung rorf, Da tolgten iDeifere Bnliche Crlaffe. ©D bieß
PS In einem Cchreiben Die Z ürzburger HKegierung DDOMmM ul „IMMUan jolle
Congen in jeinem ©itreben, DIe Kechte UnND Sntereffen Der IC Au verfrefen,
allen möglichen Borfchub gewähren“”. Sdann Fam DieDer Das ber %Ja aber
jeine Furz DDLE DEr Übernabhme Der NReDdaktion erfolgte Crnennung zUum Dro-
reilor „IM AHuslanDde bejonDdere MAufmerkfamteit“ PLLEeOgEeN Eönnte, jolle INaAan A  Dm
aur Das beitimmtefte erömnen, DAaß Die Bertfrefung Der UND HntereffenDer IC nicht in AieDereröffnung einer aufreizenDden 12 RX önig-
Lich Dreußifche HKegierung Durch forfgef{eßte urmayme DILILEL UunD Bitterkeit
erregenDer Mrtitel eitehe, unDd Daß 12 ZSieDderaufnahme Der Faum berubhigfen
©pannungen UND Die Hervorrufung reforjiver Angriffe In Den preußijchen Zeifungen Dem Anerhöchtten Y6Sillen DPS K önigs |IQOnurgeradezumwiderlaufe“.

Zenfor Der AZeifung DAr zundächft Der O©tadtfommiffar DDN 2 ürzburg, Ke-
gierungsrat ZiefenD ein MYtann, DEr nach jeinen gelegentlichen AÄußerungen
Dem Fatholi{chen KXreife in Z2ürzburg nicht TremD gegenüber{tanDd ®, Der fich
einen Fflaren Blick uUnNDd geraden ©inn bemabhrt Datte Sr auch, Dem
en JCinifterium in Den zahllofen ABerantworkungsfichreiben, 12 iom auf-
erlegt wurDden, DIE in EOöftlicher, DDN Dem übrigen IAmtsftil erfreulich abmweichen:-
Der Srifche jeine eigene Neinung auszulprechen. Sar
HüänDde gebunDden. {One iDurDen iDm Die

PÄ 1L
CI er itelvertretenDde HegierungsDdirektor TeiDber in einem Bericht DD  Z Geptember

1839 QUS, Daß QBiefentä „Conßens Anlichten teile UnND ibm voles Vertkrauen iqQhente”.
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Ozeine Sührung DEr Zenfur erregte nämlich on bald Die Mißbilligung

DPS JICinifters. m u erbhiel£t jeine er Crinnerung, Itrenger zu
verfahren, UunD DDON NUuN Famen l1e HKügen DPS HlCinifteriums enfor
un Zeifung In rait blinder NRegelmüäüßigkeit UND mif iteigenDer Cchärfe. Im

Auguft? hieß Daß DEr $Srän£ifche SCourier“ mebhrfach WArtikel enN£-
halten babe „MIt Der Tendenz Die KXöniglich VDreußifche Kegierung,
-Bitftferfeit, Haß und (elbft Aufregung Au» 1in ASerhalten, Das Dem
qugsge{procdhenen Alerhö  en ISilen DeS X önigs |QOnurgerade enNf-

un als vermwerflich UunND itrafbar Durcch MmMeHrraMwe ZHeifungen
bezüglich DesS ‚Sränfilcdhen Courciers‘ insbe{onDdere aber bereits Durch 12
)peziellen Z2Yeifungen DD  -} un D, auf Das enf{chieDdenfte ZUrÜCE-
gemwiejen unNDd Derpünt£f WDDrDen fe  1 Jannn IDIED DIie Hegierung UND Der Zenfor
aufgeforDderft, {iCH Deranft£mwmorfkfen, un Dem JtegierungsDirekfor {elbft eine
Ötrafe DDN 100 %)utaten sa lvo contra. uCMCUMUE rür jeden J$3ieDer-
Holungsfall aAngeDrohk.

HegierungsDdirektor O©tenglein IDAL beim CEintreffen Dief{es rlal)es In Ur-
Laub Oein Stelvertfreter ver{prach Die itrengiten MNiaßregeln Sr Yügtfe
Dei, „Daß 12 anf{tößigen WUrtfitel aus Der SeDder DPS befanntfen Dr anDder zu
ießen ichienen, Dem er werDe, 1 Den gegebenen Chranken De-
L UND Delfen Urtitel nehme INanNn ibnen Die Salle DI£ ZUETE leeren ale
DürDden“.

Bis Dabin IDAr al{o gelungen, Den Anteil anders Dem „Sränki{chenCourier“ felb{t DDLE Der IS ürzburger Kegierung geheim halten %Jie Ötrenge,
m1€t Der Der Yllinifter auf£frat, DurDde Nun rür Deren 1  trige Beamten{chaft ZUumMm
Anlaß, anDder ND Die eifung übermwmachen, UnND entbehr£f nicht Der
Komitt IDenn bald Darauf PinN B ündel 10881 Belegen nach HNlünden abging, Die
Den Hemeis erbrachten, Daß 3ander nicht bloß YUrtfikel rür Das (Oreibe,
DnNDern |0gar als Der fat{ächliche Sopifer auffrefe

YSaren 12 NILANDE DPeS JiCinijters Die Zeifung aber mwirklich De-
rechtigt 7 KegierungsDdirektor Ötenglein, Der Nannn DDN Mbels ASerfrauen,
PInN DUrMaus aufrechtfer, vornehmer CHharakter bat in jeiner Ierantwortkun
einNe vernichfenDe Rrifik Dem rla DesS Niinifteriums geüibt.

Sn Diefem ehr eingehenDden O©chriftftück, Das e T} DD  3 Urlaub zurücgekehrt,
Geptember abfanDdfe®, rührte QaUS? nach Den Mlinifterialerlaften fei Die [reie Be-

iprechung Der Tatholi{cqh-Firqhlichen Yragen geifatffef, mwmorfern ales UufreizenDde vbermieDden
IDerDe. Sr habe \tefs arcüber gemwacht, Daß Feine MUrtifel aufgenommen worDden elen,
Die In Cchmöbhungen unDd Angriffen 12 geheiligte Derfon DPs Hitonarchen OUS-
arfefen DDer bei Den KXatholiken Aufregung zZU geeignef mwaren, wie Dergleichen
Qrtikel bin UnND wWieDder Den ©palten Der „JHJCeuen Zürzburger Zeitung“ nı  h£t rem
geblieben jeien. „HCehr vermochfke UunD DEeCMAOd { nı  Hf U leiften unD Fann weDer
Zeif noch Beruf en, DHne weifere Sinmwirkung aur Die KReDdaktion Des ‚Sränkifchen
S ouriers‘ zu üben AJie rage DPS Ages Al Durch Das Berfahren Des preußilchen
Souvdernements 1e fatholi{che KXirche unD ihbren RXlerus Dervborgerufen, Soll

DE IL CSchreiben DD  =} Auguft 1839 IL
er ZHegleitbriet Des itelvertretenden %)Jirektors Schreiber, ganz im S one Der Srlajftfe

MHbels er£l:  ärcf,  7 Daß Der „Sränkifche Durier“ Die alte gerähr Mrt Der „Neuen Iürzburger
Zeitung“ übernommen hHabe UnND Congen ein QWerbreiter „revolutionärer FTendenzen“ jei

O8 *
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diefe Srage frei befiprochen iverden, 10 bermag ich Die 9Rög[icbfeif nicht eingufef;en‚ iDie
ein FaDdel Der ergriffenen MNlaßregeln, eine MNißbiligung Der Handlungsweife einzelner
Behörden unDd egamten in Denjenigen Hournalen DbermieDden iDerDen fann, wDe Die
Aerfrefung Der Fatholi  en IC AU ihrer Aufgabe gemacht en er ‚Sränkifche
Courier‘ ijt in Diefjer Kichkung als enDenzblatt aufgefrefen: {irD erjeibe als 1in rür
Den bezeichneten mweck HNeu enfitanDdenes Snftituf HND nicht als eine D Sorfjeßung
Der ‚JCeuen Aürzburger Zeitung‘ in rer rüheren Seftaltung Defrachfef, 10 AL nach
meiner Überzeugung Der OCtandpuntk£ DPS TaDdelns nocCh niemals überfchriffen worDden,
uUnDd Dürfte Fein AHrtifel aufgefunDden werDden, welcher bis u eginem Ca Der
Bitterkeit unD Des Haffes Das preußifche Soubernement verge)jen Daf, Daß gine
felbftänDdige Sinfchreitung Dagegen gerechfferfigt er{cheinen Fönntfe.“ Diejes Ulrteil e  n
Dann Otenglein noch ausDrücklich aur einen UMrtitfel aUS, Der In be{jonDerer eiye Das
a  en DPsS Iitinifteriums ermerckt haft, unDd bitftfetf genauere Intmworft, Die
reie Diskujlion in Der ob|chmebenden Firchlichen rage jich Oließe unND ein Mrtikel als
unzuläjjig SaDels DDN HXegierungsmaßregeln befrachtef ivDerDen D  e ISenn
INaN QucCh jage, Daß Diefe ranfen in Den Berfügungen bezeichnef egien, 10
mwolle Doch „freimütfig Defennen, Daß Diefe {jubfile Srenzlinie in einer ache nicht
aufzufajjen vbermöge, me 1e BHahn algemeiner, wifjenf{chaftlicher Srörterung ng
verlaften %annn iwenDet Der mufige Yltann ar Die DD  3 IN  IN 1I=

n
iterium angeDrohfen HMiaßnahmen bei weitferen Mißgriffen Diefer Art, Die in langen
Ausführungen als ungerecht unD Derre ermweilt, unDd bvberfeidigt mit bereDten ISorten
Den Zenfor uUND Kedakteur, Die in Der vorläufigen Mntmort Der HMegierung DOL jeiner
KRückkehr ungerecht vberDüchtigt iDDrLDeN jeien. Ison Congen (agt )Jabei, Daß n (28=
als einen ganz ehrenmwerften haratter erfanntf Habe, welcher Dem Xönig, Dem monarchi-
{ichen VPrinzip UND Den DeitehenDen Onftitutionen innigit ergeben jei; on In jeiner Sigen-

als Jitinifterialfommifjar Der Univerfität Dürfe Den VProfeitor nicht mit Dem
Bormurf einer aufregenDden unDd revolufionären Sendenz belegen laffen Sn jeinerj  n Dienftespflicht ficHh geDdrungen, eje Be{chuldigung als unrichtig zu bezeichnen.

Ienige age vorher, Geptember, hatfe au c Congen In einer ‚ebr
umfangreiQhen Cingabe* Den DG Dem Aerhalten Der Benfu1; Otelung

Sr Danetkte undch{t ür Das befonDere ohlmolen Das Der Zeifung Durch Die Ke-
Ierung zugeJichert wmorvden jei Sünf D  en lang habe jie Desfelben auch wirklich
zu erfreuen gehabf, in Den leßgten 2CHS Iochen j)ei )oftemati{ch unDd enfi{chieden geraDde
DaAs Segenteil ge|chehen“ Gehr ern e  rI Dann irgenDiDvie 1e Srenzen einer
rechtmäßigen ASerfeiDigung Der KXirche Durch HeftigFkeif unD Veidenfchaftlichkeif (iDber-
Ichriffen AU en Troßgdem wDerDdDe Das in einer 2eife Drangfalierf, Die iDm
„nicht allein Die Nöglichkeit einer Treien Konkurrenz mitf anDern ABl  üffern nehme,
jonDern bejonDers unD DDLC allem Die religiöfe STendenz Desfielben 10 guf als aufhebe
unD alfo DIie Balis aur me begrünDef jel, änDere uUunD zeritöre“. „Das zum
Untergang DeS mf 10 großen Opfern unDd ASerbinDlichkeiten begonnenen QsSprfes in
Kürze führen.“ Z)dann zählte Der NReDakteur einzeln Die Dlacereien auf, Denen Man Das

unfermorrfen, IDIie alle Öriginalartikel (iDer Dreußen uND alle AHuffäge E 0{  rel  Igiö  fen
Hnbhalts (ODon Sage DDLC Dem ruck Im Htanuftript vorzulegen jeien, IDIE Der ruck
DesS Blattes erit eginnen Dürfe, nachdem ein eriter Abzug DD  - Zenfor Das ÄYmprimatur
erhalten habe, DIie alle rernben' Hournale bur?f) Die Doit er{t Der Zenfur vorgelegt

bel mpranDd gelegentlich Abhnliches Jelbit. SD c rieb 4. Yuni 18539 nach IHÜrz-Durg: ‚Sg iIt eine uniösbare Aufgabe Den 2enforen Der Tagesblätter 10 beitimmte Yiormen
ibres ASerhaltens Dvorzuzeichnen, Daß Diejelben Darin ur  40 Die Beurteilung eines en einzelnenalles eine maßgeßenbe ASorichrift 5 en vbermögen, “ K \BE

\
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werden müßfen, ehe e Der NReDaktion verabfolgt würDden *, IDIie DaDurch ZUum Cchaden
rür Den Kuf Des KHlattes alle Jlachrichten um einen Sag zUu {pät gebracht wDerDden Fönnten£.

%Jannn Fommft LDTEe)JOL Congen auf Die Zenfur jelbft nenn LOrDer Fatholi  en
Tendenz Des Blattes NULr Au jehr enfgegengejeßf“ unD beleat Diefjes Ulrteil mit£ einigen
Droben aus Der Lütigkeit Der I3ürzburger enfur. AcHt Ssalle legt DOL uUnND Dbe-
hHaupfet, Daß noch viele ühnliche älle anfügen Eönntfe. (Ss ND In Der Sat unglaub-
liche Seiftungen; Da vDerDden JCachrichten, Die aus nicht£atholi{chen Bl  üffern übernommen

Auffäge Die in preußifchen unDd Nitünchener Zeitungen unbean{tanDet Datten PU=

(Deinen Füönnen, zurücgemwiefen.
„Daß Zenfurübung“, 10 aß£ Congen Das rgebnis zujammen, „DIie ReDdatktion

enDlich enfmufigen unD Dahin bringen mußtfe, DDN Der Borlage DDNen Die reli=
giöfe Angelegenheiten befrafen, beinahe ganz abzuftehen, vergebliche mwierig-
Feifen Au DermeiDden, lag in Der Statur Der Cache JCicht minDer natürlich IDAL auch,
Daß IDr HUn DON allen Geiten ormürfe gemacht mDürDden, als Dob j1e lau UnD inDdijfferent

Das Snterefte Der Fatholi  en IT Das jie AU Derfrefen verfprochen, gemworDden,
DDer Gar nach Dem Aorgange anDerer Bl  ätfter, {icH Den Seynern DeS KNatholizismus
verfauft£ habe Sder NeDakteur QOließt nach weiferen Ausführungen Diejes SGedankens
mi£f Der DringenDden Bitte, „NEe Der Abitelung Der ASerationen, Zenfurinftruf-
fionen Au eriajjen, mwe Die wirkliche Verfrefung Der fatholi  en religiöjen Hnterejjen
unD Die mwirkli  [ Aerfechtung Fatholi  er Überzeugungen mööglich machen ehrre
ür Die Der HZeitung t Dann Der 1e YCachteile welche rür
Den ‚Sränfijchen Courier aQ1S Dem Zenfurverfahren Der leßten {ecHs Wochen PUL

wmachfen finD überfteigen 10 mebr alle Berechnung, Da Das eben er{t Auf
Omunge egriften, Durch alle Die angeführten Berfügungen beinahe (Qon Gta!) iDieDer
Au en geDrück worDden i{ UND jeinen Faum ewmonNNeENeEN RXreDit VDublikum ohne
eigeneu bereifs iDieDer zer{tör 1e S0  6&

Saft 12 gleichen eDanien wieDerholte Der NReDakteur CSchreiben Den
Zenfor ISiefenD DD  z YCovember 3. ber bier hat jeine ASer|timmung on einen
Öheren raD erreichtf; PL FünDigt Daß Die Seitung DesS latftes, Die NUr auf
DringenDe SOorDderung (iDernommen, einer ge  1  eren HanD übergeben müjje; Denn
ibm jel unbegreiflich, Die eine Iertrefung Der mi£t Den Fonfjervativen BrunDd-
en 10 enNd berbunDenen Ssnterefjjen unjerer eiligen ICAlerhöchiten Srfes jolches
Nkißfalen iDm 3UgeZDgenN habe

Otenglein unD Congen baben DDN Anfang Den Rern Der CSchwierigkeiten
riCHtig herausgefüDLE %Jas Ninifterium wollfe UnmöGaliches Ylan Fonntfe
nicht Die IC verfeidigen, ohne anzufjtoßen.

Sin Urteil ber Den „Srtänkifchen Durier“ EIGENEL Mrt hat au Der preußifche
Sef{anDdtke, Sraf Dönhoff. gefä; l£, Der ein{t Die „Jleue IürzburgerDeitung“
10 unerbiftlich verfolgt batte Sr batte lange Das Blatt unbeachtet gelajien
PIN {tarfer Hemweis arur Daß Die Mrtikel Desfjelben Feine heftigen Ausfälle

Dreußen enthielten %)ie erite (Srm Dnung Den Sefandt{Haftsberichten
13„ Dem Bericht DeS itelvertretfenDden Hegierungsdirektors DD  z} September 1839 {inD

Die ausmwmarkfigen Zeitungen genannt Die Die ReDaktion bezog Semaphore de Marseille,
(rablıgnanıs Messenger, Journal des Debats, L’Uniıvers Le Sud Le Commerce (zazette de France

lelje DDoan Dem itelvertretenDden irektor angeorDdneten $uüälereien mwurDden mwobhl bei DEr
Hückkehr Stengleins aufgehoben. &s iDaren beliebte 28affen mißliebige KBlätter. Gie
iDurDden aur els eIQENEN Befehl Huni 1839 auch \orort über Die „Jteue Wlrzburger
2eitung“ verhängt. KA  —
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ath Den DPub iti
finDdet Sebruar 1840 unDd iit ohne Coäirfe, Ziemwohl Der e)anofe
mit Iorliebe UnND eingehenD ber 12 HBeitrebungen Der 109 Kongregation
UND Der Ultramontanen Bayern nach ZHerlin berichtete, Dauerfe ein
Sabr bis ZUm Jillärz 1841, ebe wieDder aur Den „sStäFilcdhen (Sourier Zu
prechen fam L

$$ip aber itellte fich Iltinifter bel Den ©chreiben Otengleins UND
Congens? Sine Intwort Darauf it In Den IEten nı  h£t borhanden jellei
i{t ibnen aber DOocCH zuzufOreiben, Daß Der Jilinifter Die angedrohte Beitra
Tung DPS HKegierungsDdirektors zunächft nı  Oh£f vollzog uUND mebhrfach DieDder be-
n{fe, Daß eINe leiden{chaftslofe Behandlung Der irchenpolitifchen Sragen
nicht verwehrt verDden Dürfe 3m Üdrigen blieb alles IDIie bisher Auch bei
KXlagen Des Blattes Die DOCH gemwiß ebr berechtigt IDIEe be  1Im ASorgehen
Preußens Bifchof Qaurent bei Dem preußijchen YIerbotf DPeS e)IUCHES
Des OSermanikums erfolaten DVCH {charfe HKügen D Jeje Zurecdhtweifungen
Der Hegierung, Des enfors UND “NeDakfeurs nahmen manchmal unerhörfe
sSormen Sür Den Mrtitel ber Bifchof Qaurent Der mIi£ Der DejonDers
gerügtfen Solgerung Daß Die Segner Der 1r IDIE DIe Yrüheren
In Den Staub {infen würDden, DrDdnefe Der Hitinifter joforfige Befitrafung DEr
ReDdaktionE

%Jer HÄegierungspräfident rar Yerchenfeld anfimvorfefe DIi Daß Dn
einer Ausführung DeS erehles 2bitanDd» Da Der NReDdakteur be

jolchen SinfOHreitung Die Seitung DPS Blatftfes aufgeben un Das
in jeiner bisherigen Sendenz aurhören verDe, „eCIn Sall rür Deljen Abmwendung
Der Unterzeichnete auch Dann nicht bürgen mÖöchte iDenn Die Zenfur DDN Hun

nofgedrungen alle Irtikel {treicht mebr als berbürgfe afj|aQen pPnN£f-
bielten Der Zenfor ZiejenD bemer£fe jeiner KRechtfferfigung nicht minDer
Deutlich Der Urtikel über Saurent „Jei veranlaßt Durch Mriitel Der VDreußi-
(dOhen Otaatszeitung welcher Den jü  2u  en Katholiken Den eCItan
ab{preche un Au Ziderfeßung Den Apoiftoliichen QSitfar i Den an]ıe
itädten anfreibe, babe Das Ymprimatur nach Cntfernung CINIGEL QQarrfer
Gielen ertfeil£. %er Mrfitel enthalte annfe Z8ahrheiten un Fönnfe DDN

A  A jedem Zenfor genehmigt wDerDdDen“. NRückfichtlich Der iom angedrohten S$SelDd-
itrafe anfimworfefe bosbhaft u S Daß jeit acht Nabhren i feiner Z3Zürzburger
OCtelung, {tandesgemäß Leben u Fönnen, QDon ährlich 600 il aus eigenem
zujeßen nüje

Congen, DPS emwigen Xampfes LA  mu  De, legte JItärz Die ReDdaktion nieDer °.
Iln jeine Stolle iraft Dr Soßmann, Uffiftent Iürzburger Oymnafium:
WHbel nenn ibn Bericht an Den X önig DD  i Suli einen DPL-
Läffigen UunD Der Fatholi{cdhen ache ‚ebr ergebenen Ytann

Zander j1elbit glaubte Den „Sränkiicdhen Courier“ 1D geleitet 5 baben Daß ürre
mitf jeinem eigenen Ytamen bervorzufreten Sn Briefe bel DDN 18340 glaub£f DIie
jellel noch in Preußen ihn beitebenden CO mwierigkeiten Durch eine ErElärung in jeinem
Blatt bejeitigen 5 Eönnen %)amit Fönnte IMd annn auch Den ganz unnußen Sehalt DDON
Dr Soßmann Der DDhe DDN 064 Sulden er)paren i{t „-‘VDol Alätter 009

Srlaffe DD bzm Hanuar 184 I1
Berantmwortung DD  3 Hanuar 1840 11
Iom Januar K I8l 5  5 Antrag Mbels DD  =} 15 uli 184 KA I1



Mus Sturmtagen Der Fatholi{cdhen PDPublizilti 439
ber auch ibm iDALD Feine Sreibeif gegeben, {(Omwungvoll ivderbend Die Fa

DLI ©ache Zu Derfrefen. Sm Segenteil, Die Ierhältniffe {ollten 90080| erit
recht {cmierig iverDen (Sin erites Deichen, Daß Die Nlüncdener Kegierung
l  2  bren RAurs nicht zu anDern gedachHte, IDAL DIie eßung DesS OStadtkommifjars
ZiefenD als Zenfors Unfer Dem Husdruck DPS Alerhö  en JITißfallens
{einer na  üffigen Amtsführung ©ie erfolgte JIICärz 18401

er ur/prüngliche Ytann jeine enforenfätigkeit mitf lLangen Cnt{chul-
Digung Das Hegierungspräfidium DD  Z MCürz, 12 in 12 TÜr Die Der
vormärzlichen Zenfur DenfwürDdigen IsSorfe ausflang ber alen 3weifel aber Dürfte
reititehen Daß NIE Dem Imte Zenfors Fein Hmf Der NZelt verglichen wDerDden
Fann I$Sas Der Zenfor \treicht 14A4  Der Das Das rab IDAS itebhen Läß£ Dbringt
iDn InsS rab (Sin Zenfor Fann fe  in ASerDdienit a  en Fann HUL fehlen Auf Das

erIDaAS iNnd per{önliche Sreiheif enn muß abfolutf verzichten Denn jeDde SGfiunDe DPS
ages Ppffef ihn eine Sunkfion ja jelbit eDe OSfiunDde Der Jlacht Da Das Hay-
CI Ioltsblatt‘ 18539 MIr jedesmal nachts 11 Ubr ZUT Zenfur ebracht UunDd
nicht jelten DEr KXampf mitf Den Hournaliften bis ZUmMm anbrechenden Jitorgen rorfgejeßt
IDOrD eMN.

%)ie eßung Je]enDS IDAL ur Den „Sränkitchen DUurier ein Harter
ag Um Diejelbe Zeit IDULDE au ch nocH Der iDacere RegierungsDdirektor
Otenglein erjeßt ander Dat jein ©cheiden mi£ eht noch DE bedauert*
ber noch IMMEer IDAr rür DIe AZeifung Das ISerbot VPreußen, Das Anfang
YMpril raft fraf Sg ging nicht DDN Der preußifchen Sej{andt)har in un-  „
Hen auUus Anlaß IDAL mohl vielmehr Die Öffentliche Antklage aur ASerleßBung
Des Briefgeheimniffes Die Der „Sränkifche Durier“ in DEr Slummer DD  }

Hanuar jehr amı  en Sorm Die preußifche VPoift erhoben
hatte %Jer ISormurf Der Au langen Diplomatilcden Aerhandlungen zipijchen VE

VDreußen UnND Bayern ührte *, IDAL nach Den DDN Der NReDdaktion vorgelegten
ewveijen zmweifelLos berechtfigt. %er rIie f i en geöfrnet WorDden. S Jer
preußif{che Seneralpoftmeifter Itagler wollte Die Helege aber nicht als GE-
nügenD anerfennen UND verlangte Difentflichen 3SiDerruf unDd Heitrarung Stur
Durch Das Cingeben Der eifung IDUrDe Der Ofreitfall erleDdigt

%)ie olge Die|es Zufammenftoßes IDArT, Daß Dreußen Den KXampr Den
„Sränfijcdhen Durier“ uu  _ begann ODon pri 1840 arnfe Der bayrif{che
e)]anDfe Berlin raf Serchenfeld in privaten ©ohreiben
X önig SuDwig DD  ={ 11 pri DDLC AiedDeraufnahme DeS Dreßfitreites mi€£
VDreußen ® $Jas richtete IC unzmwmeideufig Den „Sränkifchen DUrier
m $)Etober UnD Dezember gelangtfen Dann Ierbalnoten Des preußi)chen
Außenminifters IYerther Den Srafen Yerchenfeld Denen Der YCinifter
fich Mk  ber mebhrere Mrfikel DPS „Sränfi{chen Couriers bermefianifche
Seiftliche i bitferen Zendungen beicdhmwerte ©.

$g UT nicht DHne ragit, Daß nNu bel jelbit Die ASerfeidigung DPS KHlattes
übernahm. Sr Deitrif£t Dem K önig geEgenuu  AA  ber”, Daß Die DDN Preußen gerügfen

1K 11 Den HBrieren DD  =} 91 unND Dezember 1840 bel I1

I1
JiCitteilung Der Jtegierung DDN Unterfrantfen Den Ytinifter DPS Hnnern vom 3 Dri 18  S

%ie HMeEten Darüber I1
$) SJer rie ijt Jiachlaß SuDmwIigs (Seh Hausarchiv Iüncdhen)

DJie Coten DD  - $)Etober uUnD Dezember InD IT
Antrag DDOM Dezember I1
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Auffäge irgenDdwie Die Regierung Des befreunDdeten Ot£aates befeinDdeten, jie
richteten Xirdhenbehörden, Die allein Dem ap unfer{tänDden, unD

eine DD  Z Apoftolifcdhen lLängit vermworfene Hürefie, Qpider aber
gab Dann Der Iinifter, in allzı großer JCachgiebigkeit Die ünfche e$
Iltonarchen, jelbit Den 228eg ZUT Hefeitigung Der legten Omwacdhen Keite DDN
Sreibhei£f 34 Die Dem „Sränki{dhen Sourier“ uUnNDd Den anDdern Fatholi  en
Blüättern Bayerns noch belaffen

Ulm Diefe aßrege verftehen, muß INan Der Creignifje Der eitge{hichte
eingeDdent bleiben 839/40 batte Sran£reich Den Drientaliichen HänDdeln eine
Diplomatij{che Cchlappe erlitffen, Zbhiers Der NNEeLN CErregung jeinem
ISaterlanDde DUurch DIie alte Sofung Sran£reichs In Den ein Herr 5
iDerDden ine gemwaltige nafionale Segenbewegung rraßte ganz Deutf{hlanD
%)Jie KXriegsgefahr Die Deuffchen Of£aaten, alles $SrennenDe befeitigen
XuDDIig Diejer Deutffch gejinnfe Sürft IDAL imMmer ebr als alle anDdern
Süriten Deu  an rür einIges Zufammenftehben Der BZundesregierungen
eingefrefen. Heßt IDAr Bayern DbenDrein DUrCcHh DIie aLlz aur 1ie HBunDdestreue
aller angemwiefen. GD iit fe  In I3unDer, Daß alle Srlafje preußen-
feinDdliche AÄußerungen DPS „Sränkifchen Couriers“ iImmer quch Diefes
vaterlänDi{che Yiot  1D befonen.

Dazı IDAr Huni 1840 in DPreußen auf Den engprofeftanfi{hen S$rieDrich
ilbelm Der Chmwager UnND SreunDd S’uDwiIigs TIEDTI I3ilhelm
gefolgt $Sie 10 viele KXatholitken erwDarfefe auch Der Bayernkönig DDN iDm Die
Beilegung DPS preußif{chen KXirdhenftreites {ofor£f begann Diejem O©inn
auf bn einzumwirken, UND tat{ächlich IDALr iDm Dabei eInNe entf{heidende BHermittler-
rolle bef{chieden
m HBanne Diejer Se{hehniffe erließ XuDdwig I Dezember 1840 nach

Dem CEintreffen Der zıpeitfen MSerther  en Slote Das olgenDde OGignat *
Nicht einmal DDN Der feutf{chen ache zu reDden, 10 IDIE Der Fatholijfdhen

ge iDeNnNn Dermalen rorfgefahren IiCD Ilachtheiliges 1Der Die tirchlichen
Angelegenheiten VDreußen \ngen, Dennvoch mill i IAntrag baben IDIE ohne
Berfafiungsverlegung Ur einftmweilen Diefes Au verhinDdern

bel nahm ZIDALT, IDIE IDITE gehörf Den „Sränkifchen Durier“ in Ouß ug
aber zugleich DDL, allen Fatholi  en Blättern Yür Die nächfte eit währenD Der
ASerhandlungen wif{cdhen Dreußen unND “KHom 1e „größte bei Der He-
iprechung Der Eirchlichen 3uftänDde Dreußen AUT machen UnND ihnen
jeDe NULr icgenD aufregenDe CSrörterung ZUu verbiefen Das jei ohne AWerfafjungs-
verleßung DUrch Das Aenfurrecht DEg Ofaates ohne eifere möÖöglich
n jeinem ©ignat DD  =] Dezember 1840 befitimmte 9504  —_ Der R önig Yür

alle perivDif{chen Bl  atffer  er DeS anDdes Daß vorläufig bis ZUmM April 1841
Pein ber eftiDa aur Das KXircdhenmwefen in Dem Königreich Dreußen,
jomwmohl HBeziehung auf Die Segenmwart nocCh auch Die VBergangenheit enf-
halten je  In  .. Dürfe m Dezember Mbel 12 Fatholifdhen Zeitungen
DDN Dem I$Silen Des Herr{chers Uunfer eingehender Begründung verfraulich
Kennfnis Zegen Der langen %)auer Der Berhbandlungen A  ber DIEe Beilegung
Des preußifchen KXirdhenkonfliktes IDUrDe DIie Anordnung \päter DIfers DPEL-

1K I8 2  9 AMuf Den Antrag bels DD  z{ J  Q Dezember
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längerf er JiCinifter bat mehrmals m{on{t er{ucht u Dmwig zu ihbrer
Aufhbebung 5 beitimmen * Gie blieb Dbis ZUmM volen A6fhluß DPS Aölner
O©treites, bis U Suli 184 in Xraft“ UND bat anDderthalb a  re Den Fatho-
li{chen Zeitungen Bayerns jeDe Sr ferung Eirchlicher Dinge VDreußens
mööglich gemacht ©

%)ie Zenfur gegenüber Dem „ ST  v‚Eijlchen Durier“ IDAL in Diefjem legten
a  ve jeines Er{Heinens unerbittlich, unNDd jeDder Übergriff mWurDde DDN ihr mit£t
raren unna  £li geahnDdet *. Umfonft lange e{hmwmerDde-
Cirfen jeifens ZanDers ND Des ReDdakteurs ? vergebens wiejen tie auf Den
undermeidlichen Untergang DPS Unternehmens bin, iDenn ihnen Feine größere
Sreibheit gegeben De bel geift wohl ein, als ZanDder (achliche JICipitänDe
Der enfur a %Jie O©trenge Der Aenfur jelbit aber IDULDE nicht£s
herabgefeßgt Sa Der Hllinifter begnügte {1CH nicHE mebr mı€ bloßen Kügen,
verhängte jelb{t mebhrfach Se  Caren Zenfor UnND ReDdaktion ® 4 )as
einge{Hückterte Kegierungspräfidium geilr HNUun zweimal zu einem äußeriten
NHCcittel, als Der Zenfor bedenkliche Mrtitel hatte Durchgehen laffen (S$s Ließ
Die Zeitung DDLE Der MAusgabe befchlagnahmen “. 1e e{hwervden DeS VSer-
lags bezeugen, iDIe biffer Diefe aßrege Die bisher NUL Liberalen Bl  aüffern
gegenüber angewanDt IDDrDen IDAT, DDN Den Beteiligten empfunden IDULDE.
©ie erreichten in einem Sall au c DIEe Aufhbebung DEr Anorönung ® Troß aller
Iachfamtkeit enfging Den SS 1irzDurger Auffichtsorganen DoCH noch eiN Auf-
1aß Die mehr iberal gerichtefen JiCinifter DeS preußifchen Cabinetts.
(Sin Aeftel mit Bleiftifknotizen els Zzeig eutflich, iDIie jehr inn Dieje Un-
aufmerEfamfeit Der Zenfur empürtf bat? Sr taDelte Das WSerfäumnis | einem
NReftript DD  z 01 Geptember 1841 m€ Den Denkbar ichärfiten MHusDdrüien HND

Sr verjuchte zuer{t Suni 1841 erhielt ber NUuUL eine HKüge, Daß Den
Befehl Des RXÖönigs 10 Ip  üt erit aur Die Verlängerungsfiache eingehe Sinen mweifen Vorftoß
machte MHbel Auguft mit Der Begründung, Daß Die preußifch-römifchen VBerhandlungen
I DDCH nicht DDormwmärtstämen. SuDmwiIig ent|chieD Furz rür ASerlängerung. IL

2 ZJie Senehmigung Des KXönigs i{t DD  =} uli YuDwig ünterließ ber DOcH nicht bei=
zurügen, Daß INd PIiIN ebr „wmachjames Huge aur} 3anDder, Den vof. Yuüler unDd Sleicdhgejinnfte
baben mu  n  fie ‚6 Il

Unter Den enfurakten liegt auch ein langer EL DDON VPbilips DDN 1841 Der Die NTaß
regel i Hnterejje Der Hilt.-‘Dol Bl  ütter un Der ganzen Fatholi  en ache eElagt X önig
$uDmwiIig teilfe Suli 1841 bel mif, Daß Der preußijche e)an zugegeben habe Daß IS
YNai in Dem „Sränkijchen Courier” nichts Preußenfeindliches er{chienen jei, Daß nu  - ber Die
alte STonart iDieDer beginne. IL

Sn ILL Liegt ein Verzeichnis Der 1841 Soßmann verhängten Se  raren 102 PL»

reichen 101 Sulden.
DD  z IHpril, 91 Ul Dezember 1541 KA II

Ö Cal verhängte bel J)Cni 1841 eine uße DDN Sulden Nn  ber Den Zenfor
eines Mrfitfels über ultanDe in Der CErzdiözeje Djen 16L

Be{ihlagnahm iDurDen DD  =} „Sränkij{hen Durier“ 1m Auguft 1841 Die Yr O10 018 IET
8  8 Niinifterialentiheidung DD  } Geptember 1841 I1

(g i{t unbe-%)Jie Ur  48 Die Betrachtungsmweije els jebr bezeichnenDden Stelen lautfen
grei IDIe DIie Zenfjur jolchen Hrtitfel pajlieren laffen Fann, ivelchem bedeufenDde
preußifche CStaatsmünner angegrijfen unD at}jacQen veroffentlicht verDden, ur Deren aynryHei
unmöÖöglich irgenD eine HZürgihart eiteben ann SD muß Die KRegierung FEompromittierf werden
Reine Zenfurinftruktion Fann alles vorausiehen Fatt it überall meijlten bei Der Ssührung

ADer Zentur erforDdert
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übertrug die 3enfur der Zeitung (D eit rührte “chließlich Diefes OyfitemDen oberften Beamten Der Drobinz, Den VPrüäfidenten DDON Unterfrantenbinter Dem AeEtenftück mitf Diefer BHeauffragung Liegt eine Eurze Niit-
feilung DPeS OÖtadtkommiffariats in Z ürzburg ohne S)aftum „Der ‚SränkifcheCourier‘, welcher in leßter Zeit DDn Dr Soßmann albier redigiert wDurDde, batjamtf Dem Unterhaltungsblatt mi£t Dem Dezember 1841 Zu er{cheinen aurgehört.” SSa hat Das plößgliche CnDde Der Heitung beranlaßt?%Jie {pätferen {Eten ber Die Ziedererwecung DesS „Sränkifchen Couriers“
geben volle ar  e n einem HBericht Q4bels Den X önig DD  } 1 $Je-
zember * 1841 Die Mlleldung Daß 3aqnder Dem unmitfelbaren Be{chlußDPS önigs gemäß 11. Dezember 1841 DDN Z8Slrzburg nach KXleinheubaHeimatsrecht e]a abge{choben IDDrDen jei ©eit jeiner Abreife jeiFein Des „Sränkifchen Couvriers“ mebr aqusgegeben iDvDrDen.

N$Sas hat aber Den X önig u Diefer HNCaßregel bewogen *7 Sn Dem gleiDenBericht {agt bel A habe geivagt, einen DDN Der Zenfur teilmweife Ge-{trichenen HMHrtitfel ber Das bleben Der X önigin Raroline De{onDers aDzu-Druclen“. 1e X önigin-Aitmwe Karoline, 1e Otiefmutter SuDmwigs I Die DDN
ibm bochverehrt IDuUrDe, IDAL Drotefjtantin. %Jie S orderungen DPS X önigs bei
IDLem  4 HBegräbnis Daben Die Bifchöfe un Seiftlichen, IDIie bekannt, in Die DeiIN-Lichfte Yage gebracht. S  it (Oarfen Augen UND gefränktem monarchi{chen

%
Gelb{tbemwußtf{ein bat Der Herr{cher jeDe Außerung Der 12 Xonfeffion Der (Snf-
{QOlafenen argmwöhnifch verfolgt. ia 3anDder Dazı ge{Ohrieben baft, i{t nichtermittfeln. Sn einem Urtifel aus Der „Ö“berdeutichen Zeitung“ DD  -{
Druar 1842 Yir Der DDN Dem Hournaliften unzmwmeifelhaft {eLb{t berrübhrt,iverDden aber 1e Solgen Der Qganzen ache Dargeitell£. Zander bermwahrt ficQHDOort Dagegen, Daß Sehäffigkeiten 12 X önigin ausge|procChen babehabe IM Gegenteil ihre aufopfernDe Z ohltätigkeit gepriefen. Er wehrtDann iveitfer, DAaß Den beanfitanDdeten Artitel DITeNEUL berbgeifet habe,Dabe ibn NULT in verfiegelten Briefen wenige Derfonen DerJanNDEF, DDOsS-
haften Serüchten ber Die ©ufpenfion jeines Blaftfes begegnen. Hus alem
ergibt mohl, Daß 1e Aeifung ivegen DesS CifiICeLls verbotfen UunD ander{eLb{t ASerbreitung Diejes Mrfitfels aus A6Sürzburg vbermwiefen DDrDen UCr enDefe Der ziwpeife Berfuch ZUTE Sründung einer großen Latholi  en Aei-
1g In 28 ürzburg aur Flägliche ei]e Der „Sränkifche Sourier“ ijt ge{ddeitertDen Überfreibungen Der Zenfur, 1D manden ©COhmwmächen jeines Haupf-eifers unDd Dem MNCangel itffeln. ©ein Untergang aber IDAL underdientbarf nach 10 vielen iDealen KXämpfen unD OYnfern 1 Dienft einer großen ©ache,

it geraDdezu fragi{ch, iDel einer 10 eifrig Fatholifchen Kegierung ZUuMSeil zUT aft rallt* Sofeph Srijar
IL D IBOE

%ie YCummer Liegt in IIL bei Drüfident Sraf Sugger-Slött, Der ie bel gejanDdtbaf, meint im BSegleitbrief DDIN Sebruar, Daß Der Mrtifel aus 3anDders Ungebung Itamme.
Hon Im Hanuar 1849 mwurden ernite CSchritte unfernommen, Den „Sränkiichen Durier“

wieDder ins $eben 5 rufen. Troßdem jie ihon weit geförDdert jinD ıie DocH IOließlich Qe=\ heitertf. In anDerer Stelle ıoll Diefer rür Die Fatholifche VPreßgefhichte jebr lebrreiche b-
IOHnitt ZULT Darftelung Eommen. Hus Dem Sefagten ergibt übrigens, Daß Der heufe in
Jiürnberg er{cheinenDde Sränkifche Durier” mit Dem in 333 ürzburg er]hienenen NUL Den
“Yamen gemeinfam bat unDd eine JelbitänDige e Zeitung ÜE


